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Letzte Woche hatte ich eine sehr interessante
Begegnung mit einem Urgestein vom Roßdorf und
einem Gründungsmitglied der Bürgervereinigung.

Frau Welser erzählte, dass Herr Hentzsch bei ihr
vorbeikommen wollte, um nach Fotos anlässlich
seines 90. Geburtstages im nächsten Jahr zu
schauen.

Da ich regelmäßig die  an Herrn
Hentzsch schicke und von Hause aus neugierig
bin, wollte ich ihn auch kennenlernen, das Gesicht
hinter dem monatlichen Briefumschlag nach
Bad Wörishofen. Wer ist das, der hier wegzieht
und sich dennoch für das Roßdorf so interessiert,
dass er sich unser Blättchen regelmäßig zusenden
lässt?

Ich lernte einen stattlichen, aufrechten Herrn
kennen mit wachen Augen, interessiertem Geist
und viel Temperament. Es hat Spaß gemacht,
ich durfte neugierig sein und Fragen stellen
und habe so einiges über das Roßdorf und seine
Anfänge erfahren – viel zu wenig, denn er hätte
noch vieles zu erzählen, zu sagen gehabt, aber
leider war seine Zeit begrenzt.

Dabei sind wir auf das Gründungsjahr der
Trabantenstadt Roßdorf gekommen: 1967

In zwei Jahren könnten wir 50-jähriges
Jubiläum feiern.

Könnten!
Was gehört dazu? Zumindest erst einmal viele
Menschen - Roßdorfer -, die sich mit ihrem
Stadtteil identifizieren und stolz darauf sind, hier zu
wohnen und zu leben. Wir alle könnten etwas
vorbereiten, um das Roßdorf denen nahe zu
bringen, die mit Skepsis auf die Siedlung oben
auf dem Berg schauen, die Angst haben vor
der bunten Mischung von Menschen aus den
unterschiedlichsten Ländern, unterschiedlichster
Herkunft mit unterschiedlichen Sprachen.

Und doch treffen sie sich sonntags zum Gottes-
dienst, wochentags im Café oder bei schönem
Wetter auf der Bank um den Baum am Dürerplatz,
beim Springbrunnen und auf den Bänken der
Nanz-Wiese, um ein Schwätzchen zu halten.

Einige haben sich zu einer Genossenschaft
zusammengeschlossen, um den Einwohnern
einen kleinen Laden zu bieten, in dem sie
ihren täglichen Bedarf decken können, nachdem
die Großen abgesprungen sind, weil es hier
zu wenig zu verdienen gibt.

Da gibt es Hochhäuser so hoch wie in einer
Großstadt. Doch die Anonymität gibt es so gut
wie nicht. Man kennt sich, man hilft sich, man
schimpft auch mal übereinander - aber wenn
es darauf ankommt steht man zusammen.
Hochhäuser, in denen ganze Familienclans
zusammenleben, vier Generationen unter einem
Dach – wo gibt es das noch?

Und jetzt haben wir die Gelegenheit unser Roßdorf
den Jüngeren, den Nachgezogenen, den Zweiflern
aus der Kernstadt zu präsentieren und zu zeigen,
dass wir stolz darauf sind, hier leben zu können.

 * Wer möchte sich beteiligen?
 * Wer hilft, Material zusammenzutragen

aus den Anfängen des Roßdorf?
 * Wer ist bereit, sich darüber Gedanken zu

machen, wie wir eine 50-Jahrfeier gestalten
könnten?

 * Wer ist bereit, dabei mitzuarbeiten, Zeit und
Schweiß zu investieren und auch Ideen
einzubringen?

 * Wer hat überhaupt Interesse an einer
50-Jahrfeier?

Wir von der BVR können unterstützen,
koordinieren, die äußeren Gegebenheiten
abklären, aber wir können so ein Ereignis
nicht alleine stemmen.

Wenn wir etwas auf die Beine stellen wollen,
müssen wir schon jetzt beginnen.

Wir können mit der Unterstützung von Herrn
Hentzsch rechnen, dem Urgestein der Bürgerver-
einigung Roßdorf e.V., (gegründet  1985) - die
Nachfolgerin des „Aktionskreis Nürtingen-Roßdorf“
(gegründet Mai 1968) - wurde.

Wer Interesse hat meldet sich bitte bei den
Vorständen, möglichst per Email oder aber
mit einer schriftlichen Nachricht in unserem
Briefkasten, damit uns kein Helfer verloren geht :

Viola Finger: viola.finger@web.de
Waldtraut Welser:w.welser@gmx.de
Erika Czuday: ErikaCzuday@aol.com

Bürgervereinigung Roßdorf e.V.,
Liebermannstraße 1 / 119, 72622 Nürtingen

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge, Ideen und auf
Ihre Mithilfe.

Für die Bürgervereinigung Roßdorf e.V.
Erika Czuday, Kassiererin

A C H T U N G  - A C H T U N G
Es kommt Großes auf uns zu - 50 Jahre Roßdorf
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Nürtingen-Roßdorf zu V ermieten
2 Zimmer-Wohnung *  54 m² *  Am Kirchert

Telefon: 07022 / 97 89 75

Wir helfen gerne
Häusliche Pflege
Nachbarschaftshilfe
Wohnen
und PflegenKrankenpflegeverein

Nürtingen e. V.
Katharinenstraße 25

72622 Nürtingen
Telefon: 07022/21788-20

E-Mail:
info@kpv-nuertingen.de
www.kpv-nuertingen.de

C fé
im Foyer

Datum:  21. Oktober        Uhrzeit:  15.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Im September haben Frau Rätzel und Frau Schmid einen
leckeren Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.

Dafür sagen wir an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee, oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Impressum
Verantwortlich: Bürgervereinigung Roßdorf e.V.
Titelgrafik: Hanns Hub †
Gestaltung: Waldtraut Welser
Druck: Senner-Druckhaus GmbH Nürtingen
Auflage: 1950 Stück
Redaktion: Waldtraut Welser (ww), Telefon 4 33 20
Es gilt die Anzeigen-Preisliste vom 1. Januar 2002.
Redaktionsschluss für die November-Ausgabe und
Anzeigenannahmeschluss: 6. Oktober

Redaktionsbriefkasten: Liebermannstraße 1/119
Internet-Adresse: www.bvr-nt.de, w.welser@gmx.de

Konten: KSK Esslingen - NT
IBAN: DE73 6115 0020 0056 0013 83
BIC: ESSLDE66XXX
Voba Kirchheim - NT
IBAN: DE93 6129 0120 0508 0600 01
BIC: GENODES1NUE

Für  namentlich gekennz.  Artikel ist der Verfasser  verantwortlich.

Leitung:  BVR  * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei
Mit Getränkeausschank

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!
Wir freuen uns auch über neue Gesichter.

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •
Spieleabend: Continent al

Der 174. Spieleabend
findet statt am:

Dienstag, den 27. Oktober 2015
um 19.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus

Yoga: einzeln und kleine Gruppen
Telefon: 017519105

Freitag 27. November 2015  von 14.30-17.30 Uhr
Auch in 2015 wollen wir die lieb gewonnene Tradition weiter-
führen.
Adventliche Vorschläge nimmt das Vorbereitungsteam gerne
unter Email: Buergertreff@nuertingen.de entgegen.

Wir freuen uns über jeden engagierten und kreativen Teilneh-
mer und natürlich heute schon über viele Besucher.

Roßdorfer Vorbereitungsteam:
Irmgard Schwend, Gabi Jaroß, Heidi Pfeiffer
unterstützt vom Bürgertreff Stadt Nürtingen

Vorankündigung

5.

DRK-Mittagstisch: Helfer gesucht!
„Gemeinsam schmeckts besser!“ Unter diesem Motto findet
alle 14 Tage dienstags der DRK-Mittagstisch statt. Leckeres
Essen, ein schön gedeckter Tisch und nicht zuletzt eine nette
Tischgemeinschaft stehen dabei im Mittelpunkt.
Zur Unterstützung unseres Mittagstisch-Teams suchen wir
ehrenamtliche Mitarbeiter, die Freude am Umgang mit
Menschen haben, sowie Zeit und Lust auf ein sinnvolles
Engagement – stundenweise und in einem netten Team.
Spezielle Vorkenntnisse sind hierfür nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Tina Masarin,
Telefon: 07022 - 7007-29 oder per
Email: Tina.Masarin@kv-nuertingen.drk.de.
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Name: Vorname:

Ort: Straße:

Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Rätsel - Ecke

Preisrätsel Oktober 2015
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Oktober 2015 in den Redaktions-Briefkasten Liebermann-
straße 1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der
Vorstandsmitglieder ab.

Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.

Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der November-Ausgabe 2015 der 
veröffentlicht.

Preisrätsel - Gewinner - Monat September 2015

Kommt am Mittwoch, 14. Oktober 15.00 Uhr  zum Roßdorf-
Lädle, dort bekommt ihr eure Gewinne von der Firma Spielhansl.

Liebe Rät selfreunde

- Zeitungen der Winzer, passt zur Jahreszeit  -

Liebe Rätselfreunde, bilden Sie im Oktober-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 lustig umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

alt - ben - berg - bir - bör - chen - eh - eis - em - ex - ex - fahr - fer - ge - ge - ger - jekt - krat -
Iap - lat - le - lei - man - na - nung - ord - pa - pel - pen - pier - por - pro - rad - re - ren - ro -

sa - sen - sen - sie - staub - ter - ter - teur - ton - topf - tref - un - ver - zer

1. Burggraf Janina - Liebermannstraße 1/119

2. Colakoglu Tuana - Im Malerwinkel 19

3. Colakoglu Liya Nur - Im Malerwinkel 19

4. Lichner Aaron - Hans-Möhrle-Straße 32

5. Haase Carlotta + Vincent - Rembrandtstraße 48

6. Kindergarten - Dürerplatz 9

7. Turian Alexander - Am Buchenhain 8

8. Wilke Helena - Steigbrönnle 8

9. Wipper Marie - Liebermannstraße 1. EG

10. Beck Rahel - Breitäckerstraße 19, Reudern

Hier die Auflösung des September 2015-Rätsels:

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

 Fragen: Antworten:
1. Die Butter kommt aufs... Brot
2. Im Garten wachsen viele... Blumen
3. Eine Farbe... blau
4. Ein Tag der Woche... Sonntag
5. Eine Sommerblume... Sonnenblume
6. Nicht weich... hart
7. Getrocknetes Gras... Heu
8. Haustier... Hund
9. Frühlingsfest... Ostern
10. Sorgt für Abkühlung... Regenschauer
11. Getreidesorte... Roggen
12. Tag und... Nacht
13. oh Tannen... Baum
14. Vater und... Mutter
15. Wir singen: Ich geh mit meiner... Laterne
16. Isst jeder gern... Eis
17. Ein Huhn legt... Eier

  Umschreibung: Lösungswort:

1. Schramme am Kochgeschirr
2. Musterharke
3. Schreibmaterial für eine Stimmlage
4. Spielkartenklang
5. geregelter Zustand in Geldbeuteln
6. würdevoller Lottogewinn
7. Fortbewegungsmittel für Riechkolben
8. geplantes Steiggerät
9. einer, der sein Prosawerk nicht findet

10. Kaltspeise aus Gletscherbrocken
11. putzwütige Nordeuropäer
12. mehr als sechs Hochlandschaften
13. Auerochse für Warenausfuhren
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Hebräischkurs Teil II – Aufbaukurs
Auch für Einsteiger geeignet

Ab Dienstag,  den 6. Oktober 2015 , beginnt im Ev. Laurentius-
Gemeindehaus, Johannesstraße 9 , um 9.30 bis 11.30 Uhr
wieder ein Hebräischkurs des Evangelischen Bildungswerks
im Landkreis Esslingen mit Dr. Werner Grimm.
Es werden bekannte und unbekannte Stücke des Alten Testa-
ments gelesen, welche den Titel „Weltkulturerbe“ verdienten.
Weiter werden der historische und überzeitliche Sinn der
Monumentalen Texte erkundigt und nach der Bedeutung
für unsere Gegenwart gefragt. In Verbindung mit der Lektüre
wird Hebräisch lesen und schreiben und einige Grundlinien
und Grundbegriffe des biblischen Hebräisch gelernt.
Das Maß dieses Lernens bestimmen die Teilnehmenden
nach dem persönlichen Bedarf.
Es wird sieben Einheiten geben. Die ersten beiden Einheiten
(06. und 13.10.2015) sind für einen Neueinstieg bzw. für das
Wiederholen gedacht.
Pfarrer Dr. Werner Grimm, lehrte Altes und Neues Testament
in der Ev. Landeskirche Württemberg. Heute leitet er Lektüre-
Kurse zum Verständnis der Hebräischen Bibel, Veröffentli-
chungen u.a. im Peter-Lang-Verlag und im Calwer Verlag.
Die Termine sind am 6., 13., 20. und 27. Oktober, am 10., 17.
und 24. November, jeweils dienstags ab 9.30 bis ca. 11.30 Uhr
Anmeldung beim Evang. Bildungswerk
unter Tel.: +49 (0) 7022 | 90 57-60 oder Mail: info@ebiwes.de

„Monumentale Texte des Alten Testaments - mit einer
Einführung ins hebräische Alefbet“

Veranstaltung der Stadtbücherei-Zweigstelle Roßdorf

Ausgediente Medien wechseln hier den Besitzer bzw. die
Besitzerin.
Für alle großen und kleinen Besucher gibt es Spiele
im Großformat, welche vor dem Gemeinschaftshaus
ausprobiert werden können.
Natürlich hat die Bücherei während dieser Zeit geöffnet,
damit nach Herzenslust geschmökert werden kann und
Medien ausgeliehen werden können.
Wir freuen uns auf Ihren und euren Besuch!

Samstag, 10.10.2015 von 13.00 - 17.00 Uhr

Bücherflohmarkt, Großspiele und Ausleihe in der Bücherei
Im Rahmen des Flohmarkts im Roßdorf

Montag, den 19. Oktober um 15.00 Uhr

Vorlesezeit im Roßdorf
für Kinder ab 4 Jahren

Im Rahmen der Vorlesereihe
„In der Bücherei ist ganz schön was los!“

„Abgeschlossen“

Stadtbücherei Nürtingen Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

Am 20. Oktober um 19.30 Uhr lädt das DRK-Familienzentrum
Nürtingen, Kirchheimer Straße 69, zum Vortrag ein:
 Erziehung ist in den letzten Jahren nicht einfacher geworden.
Die Anforderungen von außen, aber auch an einen selbst,
sind gestiegen. Immer häufiger geraten daher Eltern an ihre
Grenzen und fühlen sich überlastet. Hier gilt es, schädlichen
Stress frühzeitig zu erkennen und die Notbremse zu ziehen.
Martin Koch,  Systemischer Familientherapeut, stellt Strategien
vor, wie es gelingt, mit Belastungen im Erziehungsalltag kon-
struktiv umzugehen und so ein Burnout zu vermeiden. Teilnah-
megebühr: 5 Euro
Information & Anmeldung für beide Veranstaltungen:
Tel.: 07022 / 3 04 09-60 (Montag & Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr)
Fax:  07022 / 3 04 09-56
E-Mail: info@drk-familienzentren.de; www.drk familienzentren.de

Stress lass nach!
Strategien gegen Burnout in der Erziehung

Am 07. Oktober um 19.30 Uhr lädt das DRK-Familienzentrum
Nürtingen, Kirchheimer Straße 69, zu einem Vortrag über
gesunde Kinderernährung mit Iris Mutzbauer ein.
Die BeKi-Fachfrau gibt Eltern von Kindergartenkindern viel-
fältige Tipps, wie man eine bewusste Auswahl aus dem großen
Lebensmittelangebot treffen kann, damit der Speiseplan aus-
gewogen ist, es allen schmeckt und alle Nährstoffe ausreichend
vorhanden sind.

 „BeKi - Bewusste Kinderernährung“
ist eine Initiative des Landes Baden-Württemberg.

Wer - Wie - Was?
BeKi - So macht Kindern essen Spaß!

Dankgottesdienst mit Albrecht Kaul, Kassel und Dekan Bernd
Weißenborn zum 25. Jahrestag der Wiedervereinigung
Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Esslingen, die
Lebendige Gemeinde - Christusbewegung in Württemberg und
das Evangelische Bildungswerk im Landkreis Esslingen laden
25 Jahre nach der Wiedervereinigung am Samstag, 3. Oktober
um 18.00 Uhr zu einem Dankgottesdienst in die Esslinger
Südkirche, Spitalsteige 3, ein. Das „Wunder der Einheit“ ist
Anlass dankbar zurückzuschauen.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet unter der Moderation
von Dr. Markus Geiger ein Podiumsgespräch bei Gebäck
und Getränken statt.
Als Zeitzeugen berichten Albrecht Kaul, ehemals stellvertreten-
der Generalsekretär des CVJM Deutschland und Harald Rabe,
1986 wegen „staatsfeindlicher Hetze“ in der DDR inhaftiert
und u.a. Autor des Buches „Schießen Sie doch vorbei!“
Mitgestaltet werden Gottesdienst und Podiumsgespräch
von einem Instrumentaltrio mit Orgel, Saxophon und Drums.

Jahrestag der Wiedervereinigung
„Soli Deo Gloria“

„Was feiern wir eigentlich, wenn wir im Jahr 2017 Reformations-
jubiläum feiern?“ Dieser Frage will der Kurs Reformationen -
Hintergründe-Motive-Wirkungen des Evangelischen Bildungs-
werks im Landkreis Esslingen an fünf Montagabenden von
19.00 bis 21.30 Uhr im Oktober und November nachgehen.
Veranstaltungsort wird das Evang. Gemeindehaus, Lange Stra-
ße, Neckarhausen sein.
Die Reformationszeit markierte einen Umbruch im europäi-
schen Denken, besonders im Nachdenken über den Glauben.
Der Kurs zeichnet an fünf Abenden Grundlinien reformatori-
schen Denkens nach und fragt nach ihren Wirkungen bis heute.
Dazu geht er unter anderem auf die Reformationszeit als Um-
bruchszeit ein, vertieft das reformatorische Gottesdienstver-
ständnis und entwickelt das Verhältnis der Reformation zur
bildenden Kunst.
Pfarrer Dr. Wolfgang Schnabel, Geschäftsführer der EAEW und
LageB wird am 12.10. mit dem Thema „Nun sind wir also
evangelisch …“ - Reformationszeit – Umbruchzeit beginnen.
Die weiteren Termine sind am 19.10.2015 (Gerhard Kolb,
Pfarrer und Lehrer, Vorsitzender des Ev. Bildungswerks im
Landkreis Esslingen - „Durch geöffnete Tore in das Paradies
selbst eintreten“ - Gottes Gerechtigkeit und die Theologie der
Reformation), am 26.10.2015 (Dr. Markus Geiger, Bildungsre-
ferent und Geschäftsführer des Evang. Bildungswerks im Land-
kreis Esslingen - „…davon man singet, saget und fröhlich ist“ -
Reformation und Gottesdienst), am 02.11.2015 (Reiner Mack,
Bildungsreferent und Geschäftsführer des Evang. Bildungs-
werks Ludwigsburg - „Kommt und seht!“ - Reformation und
Kultur) und am 16.11.2015 (Michael Grewenig, Oberstudienrat,
Nürtingen - „Ohne Christus bin ich nichts“ - Reformatorische
Bewegungen weltweit - evangelische Identitäten heute).
Die Kosten für den gesamten Kurs betragen 30,00 Euro.
Anmeldungen und Fragen nimmt
das Evangelischen Bildungswerk im Landkreis Esslingen
unter 07022 | 90 57-60 oder info@ebiwes.de entgegen.

Erwachsenenbildungskurs Reformationen
Hintergründe-Motive-Wirkungen

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Moyes, Jojo: Ein Bild von dir
Als Édouard 1914 in den Krieg ziehen muss, schenkt er seiner
Frau Sophie ein Porträt, das er von ihr gemalt hat. 100 Jahre
später befindet sich das Bild im Besitz von Liv, die es von ihrem
Mann David bekommen hat. Doch David ist gestorben und nun
soll sie das Gemälde hergeben... (Bewährte Unterhaltung)
Reider, Katja:
Ich - voll peinlich! oder Der Tag, an dem das Kushi kam
Jule ist ganz anders als ihre selbstbewusste, mutige Freundin
Mali, der nichts peinlich ist - nicht einmal eine Landung im Mist.
Sie ist zurückhaltend, extrem schüchtern und unsicher.
Eines Tages schenkt ihr ihre Tante Manisha, die in Indien lebt,
ein indisches Püppchen. Plötzlich ist alles anders!
Stewner, Tanya:
Liliane Susewind - Eine Eule steckt den Kopf nicht in den Sand
Im zehnten Abenteuer geht Liliane Susewind auf Klassenfahrt!
Beim ersten Waldspaziergang stößt sie auf eine hilfsbedürftige
Eule, die bisher als Haustier gelebt hat und völlig verschüchtert
auf einem Baum hockt. Zusätzlich bedroht ein Bau-Projekt den
Wald. Viel Arbeit für Liliane und Freund Jesahja. Ab 8 Jahren.
Bond, Michael: Paddington (DVD)
Als ein Erdbeben das Zuhause von Paddington und seiner Tante
zerstört, schickt sie den kleinen Bären nach London, wo er von
Familie Brown am Bahnhof Paddington entdeckt und liebevoll
aufgenommen wird. Hier sorgt er mit seiner Vorliebe für Oran-
genmarmelade für reichlich Chaos...

Viel Spaß beim Lesen und Anschauen wünscht
Kathrin Knecht aus der Bücherei im Roßdorf
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Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht!

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im Oktober

nachfolgende Sonderangebote:

Telefon: 9 31 96 54

Sonderangebote vom 01. bis 15. Oktober 2015

Sonderangebote vom 16. bis 31. Oktober 2015

vom 01. bis 15. Oktober

vom 16. bis 31. Oktober

vom 01. bis 15. Oktober

Sonderpreis: 0,79 Euro
je 0,33-l-Flasche
100 ml 0,24

aus biologischen Zutaten
verschiedene Sorten
Kirsche, Birne, T räuble

vom 16. bis 31. Oktober

Sonderpreis:  1,19 Euro
je 285-g-Dose
100 g 0,42

Weinsauerkraut
mild, aus heimischem
Vertragsanbau
reich an Vitamin C

Hackfleisch

Sonderpreis: 3,59 Euro
je 500-g-Packung
100 g 0,72

gemischt, zum Braten
echtes Metzgerhandwerk
vom Bodensee

Grünkohl
grob
gehackt

Sonderpreis: 1,45 Euro
je 600-g-Packung
100 g 0,24

vom 16. bis 31. Oktober

vom 01. bis 15. Oktober

Schup fnudeln

Sonderpreis: 1,09 Euro
je 250-g-Packung
100 g 0,44

frische T eigwaren
echte Ursprünglichkeit
vom Land

vom 01. bis 15. Oktober

Erfrischungsgetränk
gesunde Vitamine
aus der Region

Sonderpreis:
10 % unter T agespreis

Weißkraut

hell und kernlos
süß und saftig

Sonderpreis:
10 % unter T agespreis

Trauben

Kartoffel
Püree

vom 16. bis 31. Oktober

Sonderpreis:  1,89 Euro
je 240-g-Packung
100 g 0,79

DER KLASSIKER
besonders locker
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Bei dem Zeitungsprojekt, das die Vorschulkinder vom Kinder-
garten Dürerplatz im Juni gemacht haben, entstand diese neue
Kleiderkollektion.

Kindergartenoma Gudrun Ott entwarf und gestaltete die Modelle
mit den Kindern, die diese dann voller Stolz präsentierten.

Dank an Frau Ott

Wir alle finden: „Das ist Spitze“. Vielen Dank an Frau Ott.

Hallo! Mein Name ist Michail Margetis. Ich bin 21 Jahre alt und
komme aus Griechenland.

Mein Praktikum im Roßdorf-Lädle

Hier in Deutschland bin ich als Austauschstudent im Erasmus
Programm.

Ladenleiterin Cornelia Röhm mit Michail Margetis.

Zurück in Griechenland studiere ich industrielles Management
und Technologie. Hier aber studiere ich Betriebswirtschaftslehre.

Ich arbeite im Roßdorf als ehrenamtlicher Helfer im Bereich
Sozialwissenschaften und Ehrenamt.

Ich habe das Roßdorf-Lädle ausgewählt, weil ich denke es hilft
mir mein Deutsch zu verbessern.

Ich spreche noch sehr schlecht Deutsch und ich glaube es
könnte mir dabei helfen, weil ich an der Kasse mit vielen Leuten
jeden Alters in Kontakt komme.

Austauschstudent im Roßdorf-Lädle
Mein Name ist Vassilis Nammas. Ich bin 22 Jahre alt und
komme aus Griechenland.

Wenn ich zurück nach Griechenland komme werde ich Industrie-
kaufmann studieren.

Klara Kozur, eine der Ladenleiterinnen mit Vassilis Nammas
auf der Eckbank im Roßdorf-Lädle.

Hier in Deutschland bin ich als Austauschstudent und studiere
Betriebswirtschaft.

Ich mag Deutschland, weil es hier total anders ist als dort, wo
ich herkomme.

Außerdem ist es eine gute Erfahrung und eine große Chance,
mein Deutsch zu verbessern.

Fotos: Roßdorf-Lädle

Samstag, den 31. Oktober 2015
um 19:30 Uhr - Konzert

Programm

O K T O B E R

2015

BACK FOR METALWEEN

live on stage:
Stealth Bomber – Trash/DeathMetal
(www.facebook.com/StealthBomberMetal)

Local Tragedy – Trash Metal
(www.facebook.com/LocalTragedyTrash)

Exitus – Brutal Dominant Satanic Metal
(www.facebook.com/Pages/Exitus)

Velvet of Dirt – Melodic/Progressive Trash Metal
(www.facebook.com/VelvetofDirt)
Eintritt: 5,00 •, Veranstalter: JaB
Eintritt ab 14 Jahre!

Freitag, den 04. Dezember 2015
Bewerbungsschluss 08. November 2015

Nachwuchsfestival

AVANTI DILETTANTI VOL. 25
Der Newcomer-Contest für Bands aus der Region

Jetzt bewerben! (bis 08. November 2015)
Teilnahmebedingungen unter
www.jab-nuertingen.de oder direkt im JaB!

Vorverkauf unter – jab-nuertingen.tickets.de
Alle unter 18 Jahre müssen spätestens um 0.00 Uhr

das Haus verlassen! (Jugendschutzgesetz)

Weitere Infos unter www.jab-nuertingen.de
und www.facebook.com/JAB.NT

Jugendhaus am Bahnhof, Bahnhofstr.13, 72622
Nürtingen, Tel 07022-34382, Fax 07022-33450
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Walt Kowalski, ein US-Konservativer von echtem Schrot
und Korn (gespielt von Clint Eastwood), ist voller Vorurteile
und Abneigung gegen seine asiatische Nachbars-Familie.

Als diese jedoch bedroht wird, schlägt er sich auf ihre Seite.
Das macht ihn zum Helden der Nachbarschaft, bringt ihn aber
auch in akute Lebensgefahr.

Pfarrerin Mattausch wird am folgenden Sonntag über diesen
Film predigen. Dabei werden zum Verständnis des ganzen
Films Ausschnitte gezeigt.

„ Gran Torino“

Ev. Stephanusgemeinde
Roßdorf lädt herzlich ein
Freitag, 9. Oktoberi, 19.00 Uhr
Evangelischer Gemeindesaal

Stephanushaus

Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
So., 04.10., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

zum Tupiza-Sonntag mit Kinderkirche
in St. Johannes
anschließend Kaffee und Frühschoppen

Di., 06.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 11.10., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 13.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 18.10., 10.30 Uhr Eucharistiefeier

mit Ministrantenaufnahme
Di., 20.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 25.10., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 27.10., 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Mittwoch ist um 17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Termine in unserer Gemeinde
Di., 06.10., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Mi., 07.10., 13.00 Uhr Stephanustreff:

Burgführung Hohenneuffen
Treffpunkt am Stephanushaus unten
(Gerhard und Rosmarie Hollenbach)

Mi., 14.10., 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 27.10., 15.00 Uhr Gemeindedienst (Frau Glück)

Evangelische Kirchengemeinde
So., 04.10., 9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst

(Pfarrerin Mattausch/Kindergarten)
So., 11.10,  9.30 Uhr Film-Gottesdienst, Gran Torino

(Pfarrerin Mattausch)
So., 18.10., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Mattausch)
So., 25.10., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Keller)

Vom 26. bis 28. Oktober wird im Stephanushaus
eine riesige Lego-Stadt entstehen.

Die Apis (Altpietistische Gemeinschaft) und die evangelische
Kirchengemeinde organisieren das Projekt gemeinsam.
Drei Tage lang bauen Kinder von Klasse 2 bis 6 nachmittags
von 16 bis 18 Uhr mit Lego.
Weitere Informationen entnehmen Sie den Handzetteln,
die wir über die Schule verteilen werden oder unserer
Homepage.                               Anmeldung über das Pfarramt.

LEGO®-STADT

Gaben für den Erntedankaltar
Am Sonntag, den 04. Oktober feiern wir Erntedank  - zusammen
mit dem Kindergarten Dürerplatz.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einen schönen Ernte-
dankaltar gestalten. Wir bitten deshalb um Gaben in Lebens-
mittel aller Art.
Diese können bereits am Samstag, den 3. Oktober von 09.00
bis 12.00 Uhr in die Stephanuskirche gebracht werden.
Oder Sie setzen sich mit Frau Heredia Cortes in Verbindung
(Tel. 4 98 13).
Nach dem Erntedankfest kommen die Gaben dem Nürtinger
Tagestreff zugute. Herzlichen Dank im Voraus.

Reformationsjubiläum 2017 - ein Grund zur Freude oder eher
nicht?!
Am 16. Oktober um 19 Uhr findet wieder das Ökumenische
Forum im Foyer des Stephanushauses statt. Wir werden mit
Theologinnen und Historikern diskutieren, wie das vor 500
Jahren mit der Reformation war - und ob wir uns heute über
dieses Jubiläum freuen können - oder ob es nicht eher ein
trauriger Anlass ist, weil seither unsere Kirche gespalten ist.

ÖKUMENISCHES FORUM
Freundliche Einladung zur „Mystik im Alltag“

Freitag, den 23. Oktober, um 19.00 Uhr, Stephanuskirche
Eingeladen sind alle Interessierten, auch Neue.

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr
Leitung: Liesbeth Greiner

(nicht in den Ferien)
Ökumenischer Chor: Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)
Meditation (offene Gruppe
Freitag, den 02. Oktober  von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!
Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Kindertreff für Kinder von 3 bis 6 Jahren
montags von 16.15 - 17.15 Uhr
im Jugendraum des Stephanushauses

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 20. Oktober, um 14.30 Uhr
„Erntedank“ Vom Korn zum Brot. Wie wertvoll ist uns das tägliche
Brot? Viel Arbeit steckt dahinter. Wir probieren herzhaftes und
süßes Gebäck, musikalisch umrahmt von Frau Charlotte Müller.
Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Mittwoch, den 28. Oktober
Weinbau-Museum und Besen in Pfedelbach
Treffpunkt: 12.15 Uhr, Bushaltestelle  Dürerplatz
Rückkehr: circa 21.30 Uhr
Info-Telefon: 07022 / 4 41 88

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13
Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13

07.10.: Nudelgratin mit Spinat, Salat, Nachtisch
14.10.: Kürbissuppe, Quarkauflauf, Kompott
21.10.: Kassler, Sauerkraut, Schupfnudeln, Nachtisch
28.10.: Hähnchenragout mit Tomaten, grüne Nudeln,

Salat, Nachtisch

Der Speisezettel für Oktober sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

(Änderungen vorbehalten)

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.

Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Um 12.00 Uhr ist für sie im evangelischen Gemeindesaal
im Stephanushaus der Tisch gedeckt.
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Am Dienstag, dem 29. September, beginnt eine neue Staffel
von „Bizeps und Bibel“. Zum Start in den Tag bringen sich ab
7.30 Uhr im Gemeindehaus St. Laurentius (Johannesstr. 9 in
Nürtingen) Männer unter Anleitung des Ergotherapeuten Peter
Scharfenberger in Bewegung. Danach ist bis 9.00 Uhr bei
Kaffee und Brezeln Zeit für Besinnung.

Das Frühmorgenangebot des Evangelischen Bildungswerks
widmet sich in der neuen Reihe biblischen Paaren. Das waren
Liebespaare, Geschwisterpaare, Freundespaare, Eltern-Kind-
Paare - also menschliche Beziehungen in all ihren Facetten
wie wir sie auch kennen. Was sagen uns die alten Begeg-
nungsgeschichten heute?

Pfarrer Markus Lautenschlager macht den Anfang mit „Peter
und Paul – keine Männerfreundschaft“. „Bizeps und Bibel“ wird
an acht weiteren Dienstagen acht weitere biblische Paare
vorstellen.

Die weiteren Termine:
06.10.2015: Eckhard Rahlenbeck, Journalist
Tobit & Tobias - Sohn heilt Vater
13.10.2015: Johannes Hilliges, Pastor
Salomo & die Königin von Saba - gekrönte Häupter unter sich
20.10.2015: Paul Dieterich, Prälat i.R.
Jakob & Esau - Bruderzwist im Hause Isaak
27.10.2015: Peter Scharfenberger, Ergotherapeut
Maria & Joseph
10.11.2015: Martin Schwer, Pfarrer
Jakobus & Johannes - Zebedäussöhne
17.11.2015: Jürgen Germann, Journalist
David & Batseba
24.11.2015: Andreas Stiehler, Pfarrer
Die Söhne aus dem Gleichnis vom verlorenen Sohn - Der weite
Weg vom Sohn zum Bruder
01.12.2015: Elisabeth Schoch-Fischer, Diakonin
Maria & Martha

Ort: Evang. Laurentius-Gemeindehaus, Johannesstraße 9

Zeit: jeweils dienstags von 7.30 bis 9.00 Uhr
7.30 bis 8.00 Uhr „Bizeps“ / 8.10 bis 9.00 Uhr „Bibel“

Leitung:  Dr. Markus Geiger, Klaus Hauber, Dieter Oehler
Peter Scharfenberger, Ergotherapeuth, Nürtingen

„Bizeps und Bibel“ wieder am Start mit der 9. Staffel
Biblische Paare

Roßdorfer Terminkalender:
Mittwoch, 21.10.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 27.10.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 17.11.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 18.11.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Freitag, 27.11.2015 5. Roßdorfer Adventsbasar

14.30 Uhr Einkaufszentrum
bis 18.00 Uhr Am Dürerplatz
Mittwoch, 02.12.2015 Lebendiger Advent im Roßdorf

18.00 Uhr Stephanushaus Roßdorf
Mittwoch, 09.12.2015 Lebendiger Advent im Roßdorf

17.00 Uhr Kindergarten Dürerplatz
Dienstag, 15.12.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 16.12.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 16.12.2015 Lebendiger Advent im Roßdorf

17.00 Uhr Einkaufszentrum
Sonntag, 20.12.2015 Musikalischer Spätnachmittag

17.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!

Rückblick Senioren in B äckerei
Im Monat März besuchte der ökumenische Seniorenkreis
Brückenschlag aus Nürtingen-Roßdorf die Bäckerei Schol-
derbeck in Weilheim.

Nach der Führung beschloss man den Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen und heiteren Vorträgen im Café der Firma. Mancher
kaufte auch noch Brot und Brezeln für daheim ein.
Text und Fotos: Horst Packmohr

Von der ortsansässigen Bäckerei über drei weitere Backstuben
entstand vor drei Jahren die beachtliche Biobäckerei Schol-
derbeck in Weilheim.

Das vom Ehepaar Sigel geleitete Unternehmen hat sich ganz
dem Biomarkt verschrieben. Unter dem Motto „Bio macht bunt“
und „Alles bio, alles regional“ wird regionales Biomaterial
verarbeitet und in sieben regionalen Läden und an 50 Wieder-
verkäufer vertrieben. Die Rohstoffe stammen hauptsächlich
vom Biobauern Andreas Gruel in Owen und vom Biolandhof
Kächele in Unterlenningen. Für die Aufbereitung des Getreides
ist Müller Ulrich Sting verantwortlich und im Bereich Verarbeitung
Bäckermeister Bernd Sigel.

Durch die Verwendung des Bioland-Getreides aus der Teckregi-
on wird die regionale Landwirtschaft unterstützt. So wird durch
kurze Transportwege auch ein fairer Handel und faire Preise
ermöglicht. Ein wichtiger Punkt in der Produktion ist die Allergiker-
deklaration und die Kennzeichnung als vegan und laktosefrei.
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Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

Bitte beachten Sie unsere Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de
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Als der Bauausschuss des Nürtinger Gemeinderats am 16. Juni
beschließen sollte, dass die Nanzwiese im Roßdorf als erstes
von vielen anderen städtischen Grundstücken mit preiswertem
Wohnraum bebaut werden sollte, war mit keinem einzigen
Wort von Asylbewerbern, von Einkommensschwachen oder
von Wohnsitzlosen die Rede. Es ging auch nicht darum, über
Wohnungsnot und Flüchtlingsunterbringung zu diskutieren und
zu informieren. Es ging allein darum, die Nanzwiese schnur-
stracks zu bebauen. Das alles lässt sich in der Beschlussvor-
lage zur Sitzung nachlesen.

Der Anwohner-Protest richtete sich deswegen ausschließlich
gegen die Bebauungsabsicht als solche. Nicht gegen mögliche
Bewohner. Die Stadt verdreht das, weil es bequem ist.

Besonders zwei Argumente des Oberbürgermeisters waren
und sind bis heute untauglich:

- Nachverdichtung sei problemlos möglich. Fakt ist aber:
Nirgendwo in der ganzen Stadt ist die Wohndichte größer.

- Städtebaulich sei dagegen nichts einzuwenden. Fakt ist aber:
Das Freiflächen- und Baukörperprinzip des Stadtteils würde
durch eine Bebauung der Nanzwiese zerstört.

- Die Stadt hat seit 1986 Baurecht. Fakt ist: Das trifft zu.
Aber 1986 kam das Stephanushaus dazu, die Freiräume
wurden enger, und zehn Jahre später wurde die Hochspan-
nungsleitung auf maximalen Stromtransport aufgerüstet, was
eine neue Bebauung direkt darunter ausschließt. Es sei denn,
der OB sagt, für Einkommensschwache, Flüchtlinge und
Menschen ohne Wohnsitz tut’s das.

Gleichwohl lässt man bei der Stadt nicht davon ab, unsere
Haltung im Roßdorf fremdenfeindlich zu nennen. Das wird auch
in einem TV-Spot der Landesschau angedeutet.

Ein Kamerateam des SWR ist ins Roßdorf bestellt worden, hat
die Nanzwiese und dahinter das Hochhaus Liebermannstraße
1 gefilmt, und dazu hieß es dann am 28. August um 19 Uhr 45:
„ Neue Flüchtlingsunterkünfte zu bauen ist nicht einfach. Oft gibt
es Anwohnerproteste, auch hier in Nürtingen.“

Ohne mit uns vorher zu sprechen, wird uns unterstellt, wir
wehrten uns gegen Flüchtlingsunterkünfte. Und damit gegen
die Not der Tausende die nach Deutschland kommen, weil sie
woanders Tod, Gewalt und Ausgrenzung befürchten müssen.

Ohne journalistische Recherche werden wir in die Ecke der
Flüchtlingsgegner gestellt, die es überall gibt. Pauschal.
Ein ganzer Stadtteil. Das ist nicht nur schlechter Stil, vom
Rathaus und vom SWR-Journalismus.

So was kann nur gelingen, wenn die Redakteure beim SWR vom
Rathaus entsprechend geimpft worden sind. Das ist bösartig
und zeigt gleichzeitig, was der OB von uns Roßdorfern hält.

Der Oberbürgermeister hat der BVR eine „Beruhigungspille“
geschickt (s. Antwortschreiben in der September-Ausgabe):
Es sei ja alles gar nicht so wild, vielleicht brauche man ja die
Nanzwiese gar nicht.

Dem stehen aber klare Aussagen aus dem Rathaus gegen-
über. Nach wie vor habe die Nanzwiese erste Priorität für
sofortiges preiswertes Bauen. So hört man von dort. Damit ist
der Brief des OB Makulatur. Auch wenn der Wolf Kreide frisst,
bleibt er ein Wolf.

Unserem Stadtteil Fremdenfeindlichkeit zu unterstellen ist ein
Jahrhundertwitz. Wir leben und formen uns aus einer bunten
Vielfalt schon seit Jahrzehnten. Schon zu einer Zeit, als der
Herr Oberbürgermeister den Namen unserer Stadt nur aus
dem Staatsanzeiger gekannt hat.

Wenn es einen Bürgerpreis für gelungene Integration einer
Vielzahl von Kulturen, Sprachen und Lebensweisen gäbe,
dann hätten ihn die Menschen im Roßdorf zuerst verdient.
Und zwar alle. Alteingesessene und ihre weit über tausend
Nachbarn aus aller Herren Länder.
Reinmar Wipper

Wat nu?
Kommt nun bald die Kettensäge?Bei der letzten, von Werner Abbenzeller, Wanderführer

des Schwäbischen Albvereines, geführten Wanderung im Jahr
2015 werden faszinierende Aussichten zur schwäbischen Alb
zu genießen sein.
Eine ruhige beschauliche Talwanderung und historische
Bauwerke wird Inhalt des zweiten Teiles der ca. 15 km langen
Wanderung sein.

Herbstgenusswanderung

bäuerlicher Barock

in Birenbach

Aussichtsturm
Luftikus

Wo geht´s hin? Ein paar Höhepunkte:
Luftikus in Rechberghausen, ein Aussichtsturm der für die
Gartenschau 2009 gebaut wurde. Ein Schlosshof aus Stau-
fischer Zeit. Bäuerlicher Barockstil in der Wallfahrtskirche
der 1900-Seelengemeinde Birenbach. Rechberghausen mit
historischen Bauwerken.

Und noch ein Hinweis, bitte für die Mittagszeit Rucksack-
vesper nicht vergessen.
Einkehr zum Abschluss des Tages in der schwäbischen Gast-
stätte „Am Park“.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Termin: 18. Oktober 2015
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Hellerparkplatz
Fragen werden gerne beantwortet unter 07022/941804 oder
werner@abbenzeller.de

Werner Abbenzeller dazu: „Wahrscheinlich ist es um diese
Jahreszeit dann schon ein bisschen dunkel und die Eindrücke
des Stadtkernes haben durch die optimale Beleuchtung einen
geheimnisvollen Reiz“.

Schloss Rechberghausen

Renate, Ludwina und Werner bei der Vorwanderung
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Widmaier

Telefon: 07022 / 4 64 66
Damen- und Herren Frisör

— auch Hausbesuche —


